
     

 

             

 

 

 

 

 

Liebe Apostolaner, liebe Interessierte am 
Leben rund um unsere Basilika St. Aposteln 
am Neumarkt, 

„So eine kurze Adventszeit hatten wir 

noch nie…“ Das rief mir die Tage nach Luft 

schnappend eine gestresste Mutter zu. Nächste Woche sei schon der 4. Advent, am gleichen Tag 

wie Heiligabend. Da sei das normale Vorweihnachtsprogramm nicht zu bewältigen… Und vielleicht 

spiegelt dieser Satz etwas von dem wieder, wie wir uns auch manchmal in der Vorbereitungszeit auf 

dieses Weihnachten hin gefühlt haben. „Ich bin froh, wenn es vorbei ist.“ 

Es ist schon eine seltsame Sache mit diesem Fest. Auf der einen Seite freuen wir uns darauf, wir 

sehnen uns danach, dieses Fest zu feiern, so wie wir es gewohnt sind, so wie wir es vielleicht bei den 

eigenen Eltern gefeiert haben und so wie wir es auch den Kindern tradieren möchten. Ein Weih-

nachtsfest mit allem Drum und Dran, mit dem Zauber aus Kindertagen. Und auf der anderen Seite 

sind wir doch manchmal sehr strapaziert und angespannt, wenn es auf das große Fest des Jahres 

zugeht. Nicht nur, dass man sich überlegen muss: zu wem fährst du, welche Geschenke bringst du 

mit, was könnte dem anderen gefallen, wem musst du schreiben, wie schmücke ich den Tannen-

baum. All dies sind auch Fragen, die in der Adventszeit wichtig geworden sind, und so den kleinen 

Alltag mitbestimmt haben. Aber ich glaube der Hauptgrund, warum wir uns so angespannt fühlen, 

ist ein anderer. 

Am Weihnachtsfest treffen zwei Welten aufeinander. Auf der einen Seite stehen die unglaublich 

hohen Erwartungen, die wir mit diesem Fest verbinden. Lang gehegte Wünsche, Hoffnungen und 

Sehnsüchte brechen plötzlich wieder auf. Der Wunsch nach Harmonie und Ruhe in unseren Fami-

lien, in unserer Stadt, unserem Land und auf der ganzen Welt. Die alten und großen Ziele wie Friede, 

Zufriedenheit, Gesundheit und Glück werden wieder neu in den Blick genommen und erwartet.  

Und auf der anderen Seite steht die Realität, die Tatsache, dass viele dieser Wünsche scheinbar un-

erfüllt bleiben: Die Tatsache, dass es schon schwer geworden ist, zum Weihnachtsfest auch nur die 

Familie zusammenzubekommen. Die Tatsache, dass die ersehnte Harmonie in Beziehungen, in Part-

nerschaft nicht realisierbar ist, die Tatsache, dass das Leben nach dem Weihnachtsfest meist so wei-

tergeht, wie es vor dem Weihnachtsfest geendet ist. 

Es liegt mir fern zu glauben, ich könnte Ihnen sagen, wie wir die Spannung zwischen der sehnsüchti-

gen Hoffnung und der scheinbar fehlenden Erfüllung lösen können. Aber vielleicht ist uns ja das Kind 

in der Krippe eine Hilfe, die uns hinsichtlich dieser Frage weiterbringt. 
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Wir alle kennen gewiss die Erfahrung: Wenn man in einen Kinderwagen hineinschaut und dort das 

entwaffnende Lächeln eines Kindes sieht, völlig unbesorgt und vertrauensvoll auf die Eltern kann 

das Kind leben ohne Angst und Furcht, denn es ist gewiss, dass die Eltern sich um einen kümmern.  

Und so ein frisches, junges Leben kann begeistern und selbst den trübsinnigsten Menschen zu Freu-

de bringen kann. So ein Kind kann sogar die Dunkelheit und Ärmlichkeit eines Stalles in reiches, 

glänzendes Licht tauchen. Wir könnten uns von dieser Unbekümmertheit des Kindes anrühren las-

sen. Wir sollten uns jedenfalls anrühren lassen, wie Gott in die Welt kommt - nicht machtvoll, son-

dern unscheinbar. Er kommt als Kind, als zerbrechliches Wesen, das ganz und gar angewiesen ist auf 

Schutz und Hilfe, das aus sich heraus gar nichts vermag, sondern das sich alles schenken lassen will. 

Vielleicht ist das eine Weise, in die letzten Tage der Adventszeit zu gehen?! 

Ihr und Euer 

 

 
 

Gottesdienste vom 16. bis 26. Dezember 2023 
 

Samstag, 16. Dezember: Samstag der 2. Adventswoche 
12.15   MittagsMusik im Advent | "Let it snow" Kurzkonzert mit dem Kokopelli Saxophon  

Quartett 
17.15   Beichtgelegenheit (Dr. Fabritz) 
17.45   Vesper 
18.00   Vorabendmesse (Dr. Fabritz), 

3. Adventssonntag, 17. Dezember: Gaudete 
Jk. B, L1: Jes 61,1-2a.10-11  L2: 1 Thess 5,16-24  Ev: Joh 1,6-8.19-28 

9.30   Lateinisches Hochamt mit Gregorianischem Choral  Gregorianisches Proprium  
"Gaudete" | XVII. Choralmesse | Herrenschola St. Aposteln (Msgr. Bosbach) 

11.30   Hl. Messe (Pfr. Dr. Meiering) 
16.00   Sonntagsmusik Spezial | Adventliches Chorkonzert m. d. Augsburger Domsingknaben  

Montag, 18. Dezember: Montag der 3. Adventswoche 
18.00   Roratemesse bei Kerzenschein mit besonderer musikalischer Gestaltung | Thomas  

Weisgerber, Orgel (Pfr. Dr. Meiering) 
Dienstag, 19. Dezember: Dienstag der 3. Adventswoche 

12.15   Marktmesse am Marienaltar (Pfr. Dr. Meiering) 
18.00   Gottesdienst für die unbedacht Verstorbenen bei Kerzenschein | Barocke Kammermusik 

von dall´Abaco u. a. für Oboe, Violine und Orgel | Christoph Heinemann, Oboe • Martin 
Schaller, Violine • Meik Impekoven, Orgel (J. Windolph) 

Mittwoch, 20. Dezember: Mittwoch der 3. Adventswoche 
18.00   Roratemesse bei Kerzenschein Deutsche und lateinische Gesänge zum Advent mit der 

Damenschola St. Aposteln (Pfr. Dr. Meiering) 
Donnerstag, 21. Dezember: Donnerstag der 3. Adventswoche 

18.00   Roratemesse bei Kerzenschein und besonderer musikalischer Gestaltung (Dr. Fabritz) 
Freitag, 22. Dezember: Freitag der 3. Adventswoche 

12.15   Viertelstunde. Für Dich! Texte und Musik zur Marktzeit. Pfr. Dr. Meiering spricht über 
Innozenz III. 

18.00   Roratemesse bei Kerzenschein Musik für Oboe und Orgel von Kirnberger, Rheinberger u. 
a. | Sibylle Hahn, Oboe • Meik Impekoven, Orgel (Msgr. Bosbach) 
 



Samstag, 23. Dezember: Gedenktag des Hl. Johannes von Krakau 
Adveniatkollekte 

12.15   MittagsMusik im Advent | "Kölsche Weihnacht" Kurzkonzert  mit den Agrippinos 
17.15   Beichtgelegenheit (Dr. Fabritz) 
17.45   Vesper 
18.00   Roratemesse bei Kerzenschein Musik für Viola und Orgel | Uta Nießner, Viola • Meik Im-

pekoven, Orgel (Dr. Fabritz) 
4. Adventssonntag, 24. Dezember, Heiliger Abend 
Jk. B, L1: 2 Sam 7,1-5.8b-12.14a.16  L2: Röm 16,25-27  Ev: Lk 1,26-38 
Adveniatkollekte 

9.30   Lateinisches Hochamt am 4. Advent mit Gregorianischem Choral Proprium "Rorate cae-
li" | XVII. Choralmesse | Herrenschola St. Aposteln (Pfr. Dr. Meiering) 

16.00   Krippenfeier für Familien Weihnachtslieder und Musik für Saxophon und Orgel | 
Burghard Corbach, Saxophon • Meik Impekoven, Orgel (Dr. Fabritz) 

21.00   Turmblasen von den Außengalerien 
21.30   Musik in der Basilika G. Ph. Telemann: Kantate "Nun komm, der Heiden Heiland" |  

Adventliche Chor- und Orgelmusik 
22.00   Feierliche Christmette Joseph Haydn: Nicolai-Messe | weihnachtliche Chormusik und 

Gregorianik | Solistinnen und Solisten • Herrenschola, Basilikachor und Orchester St. 
Aposteln • Meik Impekoven, Leitung (Pfr. Dr. Meiering) 

Weihnachten, 25. Dezember: Hochfest der Geburt des Herrn 
Jk. B, L1: Jes 62,1-5  L2: Apg 13,16-17.22-25  Ev: Mt 1,1-25 

9.30   Lat. Hochamt "Römische Weihnachten" - weihnachtliche Chormusik von Casali, Scarlatti 
und Palestrina | Cappella vocale und Orchester St. Aposteln • Meik Impekoven, Leitung 
(Msgr. Bosbach) 

11.30   Hl. Messe am 1. Weihnachtstag (Pfr. Dr. Meiering) 
17.15   Hl. Messe der Ungarngemeinde (Pfr. Lukács) 

Zweiter Weihnachtstag, 26. Dezember: Fest des Hl. Stephanus 
Jk. B, L1: Apg 6,8-10; 7,54-60  L2: Tit 2,11-14  Ev: Mt 10,17-22 
Kollekte: Weltmissionstag der Kinder 

9.30   Lat. Choralamt (Dr. Fabritz) 
11.30   Hl. Messe (Pfr. Dr. Schmedding) 
16.00   Großes Weihnachtsliedersingen Bekannte und beliebte Weihnachtslieder zum Zuhören 

und Mitsingen | Ludwig Goßner, Orgel 

 
 
 

 
 
 
 
Herzlich laden wir Sie ein, das Jahr mit festlicher Musik ausklingen lassen.  Am Sonntag, 31. Dezem-

ber um 16 Uhr findet wieder unser beliebtes Silvesterkonzert statt: Das Blechbläserensemble Co-

logne Brass und Basilikakantor Meik Impekoven, Orgel spielen ein weihnachtlich-festliches Pro-

gramm mit Werken von Humperdinck, Widor u. a. Karten zu € 15 / € 8 gibt es ausschließlich an der 

Tageskasse. 
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BASILIKA ST. APOSTELN 
Neumarkt 30 
50667 Köln 
www.st-aposteln.de  
www.basilikamusik.koeln 
       BasilikaMusik St. Aposteln 
       @basilikamusik.koeln 

  

Ansprechpartner, Gremien & Kontakte 
  

 

Pfarrbüro 
Jutta Steffens 
0221 – 292 405-60 
post@st-aposteln.de 
Öffnungszeiten: 
Di-Fr, 11:00-13:00 
Mo, Di, Do: 15:00-17:00 
  
Domkapitular Dr. Dominik Meiering  
Leitender Pfarrer 
0221 - 292 405-50 
dominik.meiering@katholisch-in-koeln.de 
  
Pfr. József Lukács 
Pfarrer der Ungarngemeinde 
0221 - 75999909 
jlukacs@gmx.de 

  
Domkapitular Msgr. Markus Bosbach 
Seelsorgeunterstützung 
markus.bosbach@erzbistum-koeln.de 

Pfr. Dr. Peter Schmedding 
Seelsorgeunterstützung | Ruhestandsgeist-
licher 
p-schmedding@t-online.de  

 

Meik Impekoven 
Basilikakantor 
0221 – 292 405-61 
meik.impekoven@katholisch-in-koeln.de 

  
  

 

Daniel Lion 
Küster 
0171 1523343 
daniel.lion@ katholisch-in-koeln.de 
  
 Monika Klix 
Leiterin Kindertagesstätte St. Aposteln 
0221 - 256118 
st.aposteln-kita@ katholisch-in-koeln.de 

  

 
 

Pfarrgemeinderat St. Aposteln 
1. Vorsitzender: Andreas Maus 
Stellv.  Vors.: Dr. Martina Crone-Erdmann 
0221 – 292 405-60 
pgr@st-aposteln.de 
  
Kirchenvorstand - Pfarrei St. Aposteln 
Dr. Dominik Meiering (Vorsitzender) 
Wilhelm Fischer (Stellv. Vorsitzender) 
0221 – 292 405-60 
kv@st-aposteln.de 
  

 Freunde der Kirchenmusik an  
St. Aposteln e.V. 
Sigfried Sobieray 
02233 - 32 444 
  

 


